1955 geboren in Linz, 1973 bis 78 Akademie der bildenden Künste Wien, Malerei bei Professor Gustav Hessing; 1978/79 Staatsstipendium an der Rietveld Akademie in Amsterdam, lebt und arbeitet seit acht Jahren in Wien und Pulkau, zuvor in Oberösterreich. Mitglied der IG bildende Kunst. Zahlreiche Einzelausstellungen Und Beteiligungen im Innen und Ausland.

Gemeinsam mit Nurit Sommer erschienen zwei Bücher, „Farbwesen Frau“ und  „beflügelt“,   mit Bildern von Johanna Gebetsroither. 

Titel :

FARBE. FORM. HOFFNUNG…
Ölbilder und Collagen von 
Johanna Gebetsroither

Die Farbkomposition und ihre Zentrierung gibt dem Bild die Kraft der Wirkung. 
Der Raum eines menschlichen Körpers, der Landschaft oder der Objekte muss in der Fläche abstrahiert zum Ausdruck kommen. Diese Sprache der Kunst ist Energiearbeit, egal ob aus Papier mit Klebstoff oder mit Ölfarben gemalt.
Sie bilden die Wirklichkeit ab , meine persönliche , und auch den Einfluss der Medien.
Farbtöne sind Schattierungen der Seele. Die Zeichnung gibt im Nachhinein oft ein wenig Struktur. So fließt die Realität in Farben zu dem Gefühl der Hoffnung.

1955 geboren in Linz, Oberösterreich
1973-1978 Akademie der Bildenden Künste Wien, Malerei bei Prof. Gustav Hessing
1978/79 Staatsstipendium an der Rietveld Akademie, Amsterdam
1980/82/87 Geburtsjahre der Kinder
von 1994 bis 2017 Atelier in Wilhering bei Linz
bis 2017 Mitglied der Berufsvereinigung Bildender Künstler OÖ
Umzug nach Wien
seit 2017 Atelier in Wien, Leopoldstadt
seit 2018 Mitglied der IG Bildende Kunst Wien

